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FinanzenFinanzen

�� KinderKinder-- und Jugendplanund Jugendplan

�� Jugend in AktionJugend in Aktion

�� Stiftung WestStiftung West--ÖÖstliche Begegnungenstliche Begegnungen

�� Junge Wege in EuropaJunge Wege in Europa



KinderKinder--und Jugendplanund Jugendplan
KJP KJP 

�� KinderKinder-- und Jugendplan des Bundes (KJP) mit seinem Globalprogramm und Jugendplan des Bundes (KJP) mit seinem Globalprogramm 

und Sonderprogrammen fund Sonderprogrammen füür Mar Maßßnahmen der internationalen Jugendarbeit nahmen der internationalen Jugendarbeit 

(darunter auch Deutsch(darunter auch Deutsch--Tschechischer und DeutschTschechischer und Deutsch--Israelischer Israelischer 

Jugendaustausch)Jugendaustausch)

GrundsGrundsäätzlich ktzlich köönnen gefnnen geföördert werden:rdert werden:

�� BiBi-- und multilaterale Jugendbegegnungen zwischen Jugendgruppen aus und multilaterale Jugendbegegnungen zwischen Jugendgruppen aus 

Deutschland und aus dem AuslandDeutschland und aus dem Ausland

�� Workcamps als Veranstaltungen mit einem gemeinsamen Workcamps als Veranstaltungen mit einem gemeinsamen 

Arbeitsprogramm (z.B. Renovierung von caritativen und sozialen Arbeitsprogramm (z.B. Renovierung von caritativen und sozialen 

Einrichtungen oder Pflege von ParkEinrichtungen oder Pflege von Park-- oder Gartenanlagen) oder Gartenanlagen) 

�� Internationale MaInternationale Maßßnahmen mit Fachkrnahmen mit Fachkrääften der Jugendhilfe (z.B. zum ften der Jugendhilfe (z.B. zum 

Aufbau von neuen Kontakten mit PartnerlAufbau von neuen Kontakten mit Partnerläändern oder zur Bearbeitung von ndern oder zur Bearbeitung von 

Fachthemen der Internationalen Jugendarbeit)Fachthemen der Internationalen Jugendarbeit)



KJPKJP

��Antragsfristen:Antragsfristen:

�� 1.Oktober 20071.Oktober 2007

Belarus/Belgien/Estland/Finnland/GB Belarus/Belgien/Estland/Finnland/GB 

Italien/Lettland/Litauen/Niederlande/ Italien/Lettland/Litauen/Niederlande/ 

Slowakei/Spanien/Ungarn/Ukraine/  Slowakei/Spanien/Ungarn/Ukraine/  

USAUSA

www.jugendhauswww.jugendhaus--duesseldorf.de/Kontaktduesseldorf.de/Kontakt



SonderfSonderföörderung KJPrderung KJP

�� IsraelIsrael

Frist 1. September Frist 1. September 

www.conactwww.conact--org.deorg.de

�� TschechienTschechien

Frist 1. SeptemberFrist 1. September

www.tandemwww.tandem--org.deorg.de

�� RusslandRussland

Frist 1. OktoberFrist 1. Oktober

www.stiftungwww.stiftung--drja.dedrja.de



SonderfSonderföörderung KJPrderung KJP

�� DeutschDeutsch--FranzFranzöösischessisches--Jugendwerk (DFJW)Jugendwerk (DFJW)
FFöörderung von Begegnungen Deutschland / Frankreich. Das rderung von Begegnungen Deutschland / Frankreich. Das 
DFJW bietet in einem eigenen Katalog zusDFJW bietet in einem eigenen Katalog zusäätzliche tzliche 
MaMaßßnahmen, wie z.B. Sprachaufenthalte, Austausch von nahmen, wie z.B. Sprachaufenthalte, Austausch von 
Schulen etc. an.Schulen etc. an.

www.dfjw.dewww.dfjw.de

�� DeutschDeutsch--PolnischesPolnisches--Jugendwerk (DPJW)Jugendwerk (DPJW)
Unter die FUnter die Föörderung durch das DPJW fallen alle Aktivitrderung durch das DPJW fallen alle Aktivitääten ten 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik 
Polen. GefPolen. Geföördert werden neben Begegnungen auch der rdert werden neben Begegnungen auch der 
FachkrFachkrääfteaustausch, Praktika, Gedenkstfteaustausch, Praktika, Gedenkstäättenfahrten und ttenfahrten und 
Publikationen. Publikationen. 
www.dpjw.dewww.dpjw.de



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� FFöörderfrderfäähige Lhige Läändernder

�� Das EUDas EU--Programm unterscheidet zwischen Programm unterscheidet zwischen ProgrammlProgrammläändernndern und und 
Benachbarten PartnerlBenachbarten Partnerläändernndern..

Wichtig:Wichtig:
An jeder MaAn jeder Maßßnahme, die bei JUGEND IN AKTION beantragt wird, muss nahme, die bei JUGEND IN AKTION beantragt wird, muss 
mindestens ein EUmindestens ein EU--Mitgliedsland beteiligt sein!Mitgliedsland beteiligt sein!

�� ProgrammlProgrammläändernder

�� EUEU--MitgliedslMitgliedsläändernder
Belgien, Bulgarien, DBelgien, Bulgarien, Däänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, nemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, GroGriechenland, Großßbritannien, Irland, Italien, Lettland, Litauen, britannien, Irland, Italien, Lettland, Litauen, 
Luxemburg, Malta, Niederlande, Luxemburg, Malta, Niederlande, ÖÖsterreich, Polen, Portugal, Rumsterreich, Polen, Portugal, Rumäänien, nien, 
Schweden, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, TschechischeSchweden, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische
Republik, Ungarn, ZypernRepublik, Ungarn, Zypern

�� www.jugendwww.jugend--inin--aktion.deaktion.de



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� EFTAEFTA--LLäändernder

Island, Liechtenstein, NorwegenIsland, Liechtenstein, Norwegen
�� Assoziierte LAssoziierte Läändernder

TTüürkeirkei
�� Alle hier aufgefAlle hier aufgefüührten Lhrten Läänder (EU, EFTA, Assoziierte) sind nder (EU, EFTA, Assoziierte) sind 

ProgrammlProgrammläändernder, das hei, das heißßt sie nehmen am gesamten EUt sie nehmen am gesamten EU--Programm Programm 
JUGEND IN AKTION (Aktionen 1 bis 5) teil und setzen dieses mit JUGEND IN AKTION (Aktionen 1 bis 5) teil und setzen dieses mit 
Nationalagenturen in den jeweiligen LNationalagenturen in den jeweiligen Läändern um.ndern um.

�� EuroEuro--Med (Mediterrane LMed (Mediterrane Läänder)nder)
Algerien, Algerien, ÄÄgypten, Israel, Jordanien, Libanon, Marokko, Palgypten, Israel, Jordanien, Libanon, Marokko, Paläästinensische stinensische 
BehBehöörde frde füür den Gazastreifen und das Westjordanland, Syrien, Tunesienr den Gazastreifen und das Westjordanland, Syrien, Tunesien

Osteuropa und KaukasusOsteuropa und Kaukasus
Armenien, Aserbaidschan, Georgien, Moldawien, Russische FArmenien, Aserbaidschan, Georgien, Moldawien, Russische Fööderation, deration, 
Ukraine, WeiUkraine, Weißßrusslandrussland

SSüüdd--OstOst--EuropaEuropa
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Kroatien, Ehemalige Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Kroatien, Ehemalige 
Jugoslawische Republik Mazedonien, Montenegro, SerbienJugoslawische Republik Mazedonien, Montenegro, Serbien



Jugend in AktionJugend in Aktion

�� Antragstermine Antragstermine 
�� Dezentrale Antragstellung bei JUGEND fDezentrale Antragstellung bei JUGEND füür Europa:r Europa:

AntragsfristenAntragsfristen Projektbeginn zwischenProjektbeginn zwischen

1. Februar1. Februar 01.05. und 30.09.01.05. und 30.09.

1. April       1. April       01.07. und 30.11.01.07. und 30.11.

1. Juni1. Juni 01.09. und 31.01.01.09. und 31.01.

1. September1. September 01.12. und 30.04.01.12. und 30.04.

1. November1. November 01.02. und 31.07.01.02. und 31.07.

Zentrale Antragstellung in BrZentrale Antragstellung in Brüüssel:ssel:

AntragsfristenAntragsfristen Projektbeginn zwischenProjektbeginn zwischen

1. Februar1. Februar 01.07. und 30.11.01.07. und 30.11.

1. Juni1. Juni 01.11. und 30.03.01.11. und 30.03.

1. September1. September 01.01. und 31.07.01.01. und 31.07.



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� JUGEND IN AKTION JUGEND IN AKTION -- AltersgrenzenAltersgrenzen

�� Unbeschadet der im Einzelnen festgelegten Bestimmungen fUnbeschadet der im Einzelnen festgelegten Bestimmungen füür die r die 
DurchfDurchfüührung der Aktionen richtet sich das Programm an junge hrung der Aktionen richtet sich das Programm an junge 
Menschen zwischen 15 und 28 Jahren, wenngleich bestimmte Menschen zwischen 15 und 28 Jahren, wenngleich bestimmte 
Aktionen jungen Menschen ab 13 Jahren oder bis zu 30 Jahren Aktionen jungen Menschen ab 13 Jahren oder bis zu 30 Jahren 
offen stehen.offen stehen.

�� Das Programm JUGEND IN AKTION legt Wert auf:Das Programm JUGEND IN AKTION legt Wert auf:
das Vorhandensein fester Austauschpartner im Ausland, das Vorhandensein fester Austauschpartner im Ausland, 
eine partnerschaftliche Vorbereitung der Maeine partnerschaftliche Vorbereitung der Maßßnahme, nahme, 
die Einbeziehung der beteiligten Jugendlichen in Vorbereitundie Einbeziehung der beteiligten Jugendlichen in Vorbereitung und g und 
DurchfDurchfüührung, hrung, 
interkulturelles Lernen als wesentliches Ziel jeder Begegnuninterkulturelles Lernen als wesentliches Ziel jeder Begegnung.g.



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� ÜÜber das Programm JUGEND IN AKTION kber das Programm JUGEND IN AKTION köönnen nicht nnen nicht 

gefgeföördert werden:rdert werden:
�� SchSchüüleraustauschprogramme leraustauschprogramme 

�� Reine Sportveranstaltungen Reine Sportveranstaltungen 

�� Touristische AktivitTouristische Aktivitääten ten 

�� SatzungsmSatzungsmäßäßige Treffen von Organisationen und Einrichtungen ige Treffen von Organisationen und Einrichtungen 

�� Gewinnorientierte Projekte Gewinnorientierte Projekte 

�� Festivals Festivals 

�� Sprachkurse Sprachkurse 

�� Reine Workcamps Reine Workcamps 

�� Reine Konzertveranstaltungen oder AuffReine Konzertveranstaltungen oder Auffüührungsreihen hrungsreihen 

�� Bilaterale AktivitBilaterale Aktivitääten mit Partnern aus der Republik Polen ten mit Partnern aus der Republik Polen 
(F(Föörderung durch das rderung durch das DeutschDeutsch--Polnische JugendwerkPolnische Jugendwerk) ) 

�� BiBi-- und trilaterale Aktivitund trilaterale Aktivitääten mit Partnern aus Frankreich ten mit Partnern aus Frankreich 
(F(Föörderung durch das rderung durch das DeutschDeutsch--FranzFranzöösische Jugendwerksische Jugendwerk).).



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� Es werden ebenfalls keine Projekte gefEs werden ebenfalls keine Projekte geföördert, bei denen die rdert, bei denen die 

folgenden formalen Ausschlussgrfolgenden formalen Ausschlussgrüünde vorliegen:nde vorliegen:
�� das Projekt ist bilateral mit Polen oder bidas Projekt ist bilateral mit Polen oder bi-- bzw. trilateral mit bzw. trilateral mit 

Frankreich, Frankreich, 

�� der Antragsteller ist eine Schule, der Antragsteller ist eine Schule, 

�� der Antragsteller ist eine nichtgemeinnder Antragsteller ist eine nichtgemeinnüützige Organisation, tzige Organisation, 

�� die Antragsfrist wurde nicht eingehalten (es gilt das Datum des die Antragsfrist wurde nicht eingehalten (es gilt das Datum des 
Poststempels), Poststempels), 

�� das Projekt hat eine in der Aktion 1.1 unzuldas Projekt hat eine in der Aktion 1.1 unzuläässige ssige 
LLäänderkonstellation nderkonstellation 

�� das Projekt ist keine Jugendbegegnung im Sinne der Aktion 1.1 das Projekt ist keine Jugendbegegnung im Sinne der Aktion 1.1 
des EUdes EU--Programms JUGEND IN AKTION, sondern z.B. eine Programms JUGEND IN AKTION, sondern z.B. eine 
GrGrüündungsversammlung von Organisationen, Urlaubsreise, ein ndungsversammlung von Organisationen, Urlaubsreise, ein 
Sprachkurs oder SchSprachkurs oder Schüüleraustausch, eine Studienreise, eine leraustausch, eine Studienreise, eine 
Tournee, eine AustauschaktivitTournee, eine Austauschaktivitäät, die als Tourismus eingestuft t, die als Tourismus eingestuft 
werden kann oder einem Gewinnzweck dient, ein workcamp, ein werden kann oder einem Gewinnzweck dient, ein workcamp, ein 
Sportwettbewerb oder ein Festival.Sportwettbewerb oder ein Festival.



Jugend in AktionJugend in Aktion
�� EuropEuropääische Fische Föörderprioritrderprioritäätenten
�� Das Projekt realisiert nachvollziehbar mindestens eine der folgeDas Projekt realisiert nachvollziehbar mindestens eine der folgenden nden 

EuropEuropääischen Fischen Föörderprioritrderprioritääten:ten:
�� Das Projekt beschDas Projekt beschääftigt sich mit den Themen Europftigt sich mit den Themen Europääische Bische Büürgerschaft, rgerschaft, 

Beteiligung junger Menschen, Kulturelle Vielfalt und/oderBeteiligung junger Menschen, Kulturelle Vielfalt und/oder--Einbeziehung Einbeziehung 
von Jugendlichen mit erhvon Jugendlichen mit erhööhtem Fhtem Föörderbedarf. Die Begegnung leistet einen rderbedarf. Die Begegnung leistet einen 
Beitrag zum EuropBeitrag zum Europääischen Jahr der Chancengleichheit fischen Jahr der Chancengleichheit füür alle (2007) oder r alle (2007) oder 
zur Verbesserung der Gesundheit junger Menschen (2007).zur Verbesserung der Gesundheit junger Menschen (2007).

Nationale FNationale Föörderprioritrderprioritäätenten
�� Das Projekt realisiert nachvollziehbar die folgenden Nationalen Das Projekt realisiert nachvollziehbar die folgenden Nationalen PrioritPrioritääten:ten:
�� Es werden Jugendliche mit Migrationshintergrund in das Projekt Es werden Jugendliche mit Migrationshintergrund in das Projekt 

einbezogen. einbezogen. 

�� Das Projekt findet im Ausland statt oder ist nachvollziehbar alsDas Projekt findet im Ausland statt oder ist nachvollziehbar als HinHin-- und und 
RRüückbergegnung konzipiert. ckbergegnung konzipiert. 

�� Der Antragsteller beantragt zum ersten Mal in dieser Aktion. Der Antragsteller beantragt zum ersten Mal in dieser Aktion. 

�� Antragsteller kommen aus BundeslAntragsteller kommen aus Bundesläändern, die bisher in Aktion 1.1 ndern, die bisher in Aktion 1.1 
unterreprunterreprääsentiert sind: (fsentiert sind: (füür 2007: Bayern, Hamburg, Rheinlandr 2007: Bayern, Hamburg, Rheinland--Pfalz und Pfalz und 
Saarland). Saarland). 

�� Das Projekt ist triDas Projekt ist tri-- oder multilateral. oder multilateral. 

�� Der Antragsteller ist eine kleine und/oder lokal tDer Antragsteller ist eine kleine und/oder lokal täätige Organisation oder tige Organisation oder 
GruppeGruppe



Stiftung WestStiftung West--ÖÖstliche Begegnungenstliche Begegnungen

�� ""ErstbegegnungenErstbegegnungen", "", "ThemenThemen-- und projektorientierte und projektorientierte 
BegegnungenBegegnungen" und auf "" und auf "BBüürgerengagement und rgerengagement und 
NetzwerkbildungNetzwerkbildung" gerichtete Begegnungen, mit " gerichtete Begegnungen, mit 
denen die Stiftung interessierten Menschen aus ganz denen die Stiftung interessierten Menschen aus ganz 
Deutschland ermDeutschland ermööglicht, Partnerschaften mit den o. g. glicht, Partnerschaften mit den o. g. 
LLäändern aufzubauen, das Engagement der Bndern aufzubauen, das Engagement der Büürger rger 
üüber die Grenzen hinweg zu stber die Grenzen hinweg zu stäärken, rken, 

�� in begrenztem Umfang "in begrenztem Umfang "SonderprojekteSonderprojekte" " 
(insbesondere als Kooperationsvorhaben), an denen (insbesondere als Kooperationsvorhaben), an denen 
beide Seiten in besonderer Weise im Sinne des beide Seiten in besonderer Weise im Sinne des 
Zwecks der Stiftung und ihres Leitbilds interessiert Zwecks der Stiftung und ihres Leitbilds interessiert 
sind, sowiesind, sowie



Stiftung WestStiftung West--ÖÖstliche Begegnungenstliche Begegnungen

�� das "das "Sympathieprogramm PartnerlandSympathieprogramm Partnerland", das um Sympathie f", das um Sympathie füür r 
die Partnerldie Partnerläänder der Stiftung wirbt, und das nder der Stiftung wirbt, und das 
Programm"Programm"Gastschuljahr Osteuropa und ZentralasienGastschuljahr Osteuropa und Zentralasien", das ", das 
besonders intensive und nachhaltige interkulturelle besonders intensive und nachhaltige interkulturelle 
Begegnungen im SchBegegnungen im Schüüleraustausch ermleraustausch ermööglicht. glicht. 

�� Antragsfrist: Antragsfrist: 

�� 31. Oktober f31. Oktober füür Mar Maßßnahmen von Jannahmen von Jan--April 2008April 2008

30. November f30. November füür Mar Maßßnahmen ab April 2008nahmen ab April 2008

Info Info üüber: ber: www.stiftungwww.stiftung--woeb.dewoeb.de



Junge Wege in EuropaJunge Wege in Europa

"Junge Wege in Europa" f"Junge Wege in Europa" föördert gemeinsame Projekte von rdert gemeinsame Projekte von 
SchSchüülerler-- und Jugendgruppen aus Deutschland und Mittelund Jugendgruppen aus Deutschland und Mittel--
und Osteuropa. Die Projektpartner bewerben sich mit einem und Osteuropa. Die Projektpartner bewerben sich mit einem 
gemeinsamen Projektplan, der Idee, Ziele, Ablauf und gemeinsamen Projektplan, der Idee, Ziele, Ablauf und 
Kosten des Projektes enthKosten des Projektes enthäält. Entscheidend ist die Qualitlt. Entscheidend ist die Qualitäät t 
der Zusammenarbeit, von der Planung bis zum Ergebnis. der Zusammenarbeit, von der Planung bis zum Ergebnis. 
Durch die Projekte werden demokratische, Durch die Projekte werden demokratische, 
zivilgesellschaftliche und/oder wirtschaftliche Kompetenzen zivilgesellschaftliche und/oder wirtschaftliche Kompetenzen 
gestgestäärkt sowie Toleranz und der Partnerschaftsgedanke rkt sowie Toleranz und der Partnerschaftsgedanke 
gefgeföördert.rdert.

Antragsfristen fAntragsfristen füür Mai 2008 r Mai 2008 –– Mai 2009:           15.12.08Mai 2009:           15.12.08

ffüür Dezember 08 r Dezember 08 –– Januar 09:    15.5.09 Januar 09:    15.5.09 

www.jungewege.de www.jungewege.de 



Junge Wege in EuropaJunge Wege in Europa

�� SchSchüülerler-- und Jugendgruppen aus Deutschland und Mittelund Jugendgruppen aus Deutschland und Mittel--
und Osteuropa, die ein gemeinsames Projekt durchfund Osteuropa, die ein gemeinsames Projekt durchfüühren hren 
mmööchten. Partnerlchten. Partnerläänder sind: Albanien, Belarus, Bosniennder sind: Albanien, Belarus, Bosnien--
Herzegowina, Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Herzegowina, Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, 
Litauen, Mazedonien, Moldawien, Montenegro, Polen, Litauen, Mazedonien, Moldawien, Montenegro, Polen, 
RumRumäänien, Russland, Serbien, Slowakei, Slowenien, nien, Russland, Serbien, Slowakei, Slowenien, 
Tschechien, Ukraine und Ungarn.Tschechien, Ukraine und Ungarn.

SchSchüülerler-- und Jugendgruppen aus einem dritten und Jugendgruppen aus einem dritten 
EuropEuropääischenischen Land kLand köönnen als Projektpartner mit nnen als Projektpartner mit 
einbezogen werden, wobei heinbezogen werden, wobei hööchstens drei Partnergruppen chstens drei Partnergruppen 
an dem Projekt beteiligt sein dan dem Projekt beteiligt sein düürfen. Als Projektteilnehmer rfen. Als Projektteilnehmer 
sind 13sind 13--21j21jäährige angesprochen. Wichtig ist, dass das hrige angesprochen. Wichtig ist, dass das 
Projekt gemeinsam mit dem Projektpartner und von der Projekt gemeinsam mit dem Projektpartner und von der 
gesamten Projektgruppe ausgearbeitet wird.gesamten Projektgruppe ausgearbeitet wird.



Junge Wege in EuropaJunge Wege in Europa
�� Die Projekte spiegeln die Ideen, Interessen und Die Projekte spiegeln die Ideen, Interessen und 

Zukunftserwartungen der Jugendlichen wider. Die Themen kZukunftserwartungen der Jugendlichen wider. Die Themen köönnen nnen 
sich auf folgende Arbeitsfelder beziehen:sich auf folgende Arbeitsfelder beziehen:

�� Mitmachen und EinmischenMitmachen und Einmischen

�� Eigenes, Fremdes, GemeinsamesEigenes, Fremdes, Gemeinsames

�� Jugend und ArbeitsweltJugend und Arbeitswelt

�� Medien und InformationMedien und Information

�� Gemeinsames EuropaGemeinsames Europa

�� Innovation und ExperimentInnovation und Experiment
ist als Thema fist als Thema füür Projekte gedacht, die neue methodische r Projekte gedacht, die neue methodische 
Herangehensweisen erproben und/oder zukunftsweisende Herangehensweisen erproben und/oder zukunftsweisende 
inhaltliche Impulse geben.inhaltliche Impulse geben.


